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Wilma ahr nach
der Gnadenreichen Geburt Msu Gristt.

^ OOd. XXIV
Von Erschaffung der Welt zehlt man 567z. Jahr von
der allgememen Sündflut 4017. Äon Erfindung des Julisnischen

Calenders i ys?. Von Einführung des neuen Gregorianischen 142. Von
Einführung des Verbesserten 24. Die Güldene Zahl nach allen dreyen Calendern

ist l f. Der Sonnen.Zircke! 25. Der Römer Zinßzchl 2. Der Monds.Zei-
ger nach dem Alten Calender 15. Nach dem Neuen und Verbesserten 4. Der
Sonntags Buchstaben nach dem Alten Julianischen Calender ist K.D. Nach
dem Neuen und Verbesserten. V A Zwischen Weynacht und Hrn. Faßnacht
nach dem Alten 7. Wochen und 4. Tag. Nach dem Gregorianischen 9. Wochen
l. Tag. Nach dem Verbesserten Regenspurgischen 8. Wochen 1. Tag.

Alte Öfteren 5. April. Neue i6. April.Verbcfferete deu 9. Apl il. Also 8.
Tage von einander. Ist ein Schalk-Jahr

von z66. Tag.

Crklättmgder Zeichen / ss in disem
gebraucht werden.
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Ii

j Zenner hat zi. Tag. Der JabrA-Anfsngtt lehrt / Das Sftn- Holtz zer^alte«/
Reißt junge Leuth auffs Eis/ Zu SfewSiydie Alten.

welcher er über 28. Jähr biß zu seiner
" ^M.^'^en 2,

Befteyungsel^ nach^ Obiizson ward gebohren An. 1651. m H. König.
Engelland in der Stakt Jorck/ sein undersee/ den leisten

Vatrer war aus Bremen gebürtig/der sich mitwoch.

daselbst als «inKauffman nidergeiassm/hak. Winttrchur/dvnst.öor

ee 5. ^ öhne/der erst wurde Obrist' Keule- zS^fHeil
nsmk SU Fuß in Flsnderen/ kam«aberttt ^ KöniS'Tas.
einer Schlacht um; wo der andere hinkom,
Wen ist weißt man nicht; dem dritten aber
gesich! keine Handthierung als das See-le«
den : wiewolen ihm von seinem Vatter
das Unglück wurde vorher gesagt wsr«
den. Er kehrec sich aber nicht daran/

issnder begibt sich 1651. auffein Schiff/
welches nach Bonden Seeglen welke: das

!«ller erfiemahl erlitte er Schiff. Bruch;
i durch ein ander Schiff wurden sie bey

j ieden

z.

?4 r
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4« 4
42 5
44 6
46 7
4?
sl
5Z

sf
s8
O
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ZU Anfang dieses Jahrs/ sind nach. Die Jahrmjrckt sind T. Lä.

Schnee und starcke Winde zuspükren. St.m.
Den 7. ist das letste Viertel/ ist kalt mit 3m eingerichtet. ^._

Sonnenschein/theilö Nebel/ von dem i1. Mhttm/anfde» 17.
an dörffte es/ Wind und Schnee oder Arbmg/27.
Regen abgeben. Bern/ dienstag nach

Den ' s. ist der Nemmnd / mit Wind j dem 20. lg em gros,

«nd Schnee: jedoch dörffte sich die Sow BW»«?) «uf ^
ne bißweilen auch sehen lassen. Anthoni/Paul Bck. «Den 21. ist das erste Viertel/anfangs Ettngenau/mont.nach «

Sonnenschein / bald aber kalte Wind/! z. König. s

mit Schnee und Sonnenschein vermiß. ,EnMen/ donstag vor 8

Den 29. ist der Vollmond/Halt aufun, «S, ^

bestandiges Wetter/ mit Wind Schnee ^«

und Sonnenschein abwechslet,. k?ip;ig / den 1.
SLueern/denil.

—klon/dM 7-

Lebens: Beschreibung Robinson Nördlingen/den,?

Lcufe / weicher unter anderen auffder ^/ln S/ do»stag 9
AnnncanischcKufiedurchSmrmSchiff- Rapperschweil/ mitw. !^
bruch erlitten Und bey dem Auß'Fluß des, vor Liechtmest. 9
grossen Strohms Oroonoko sn eine «nbe> Gvlothmn/den 2. 15

wohneee^Jttsui verschlagen worden/ «uff Sctweilz/montag vor,?
9
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4ä> Himmels, Ecsche'NUNs-unöVerb.HsmuM
Zgr.' muchmaßliche Witterung. >?k?ölM^KW8.'

Samst. i Brigitta jzH RH ^ ^ windig und!, 15 Susanna
Vom Arbeiter Hm Weinb. Matt.20. S Äuffg. 7.1. m. unterg. 4.59. Evans. Lur.z.5.
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6> ......«^. ^/^/, Der Hornuna bricht das ?ys, Man pfleget meist dem Ordmf
Zivi, NUng ßul ^9' ^u^. Die Leiber halt man «arm, Und öffnet auch die Ad».

Ai fang disesMonats/ ist Vermisch- Aarwg/den 2. mltw. T Lä. ^
tes lewmüches Wetter m vermuhten. «K^f- >

Den 6. ist das leiste Viertel. halt auff ^^^D^ag nach

vermischtes W'tter/ mir Schnee-grsior- Arnu/q^fPttr Stulf.
der / Wind und Rezen. Aichonne/ dm«. mitn?.

Den iz. ist der Neumond / anfangs B?rw letstm dierftag.

mit Regen und Wino/ bslo aber wiro Bknfewwden 2s.

dienst wieder kalter mit schneegcstöbcr. Z"'5l^^f^5
Den 21. ist daö erste Vettel / halt mit M^!nÄ^st

Wind und Schnee oder Regen. bald ,,gch mmdias.
aber we,l auch gut Frühlings Wetter an, Di sseiwoNeg/knoütsg

stehen mit Sont,enj n. ,n. mchL'lchlm

Den 27. ist der Vsllmsnn, gibt der St^^n Ä'^ ^
Znrgemüß gutes Wttler. j ö^Mrg.n ncht a.,d/

^».— Senf dm letsten «itw
leben erhalten. Aus Scham« aber heim Hiupi«il im Turgöu/

juqchen/beqav er sich wiedlr auf ein Gchrf ^HWchtm.
als cm K.nstmann: der eine Zm lang gu.! USKtt» ^

ten Gewwn harce/ aber enrllet) von einem xentzdurg/i donst.
TürckischenSee.Raüber gefangen wurde., kichtensteg/mvnt.'nach

^

Ihme geschehe besser als den anderen/
dann der Räuber behielte ihn vor sich/
wurde doch auß einem Kauffmann ein
Schlave: uud müßte also mit ihm Fischen
sichren, in die 2, Jahr lang. Als sie auff
eine A,k etwas Gefahr außzeftanoen/wol-
te de> Räuber nicht mehr in die Gefahr/
so! der überliess« den Fischfang ihme
seinem Sohn/und einem Mohren. AIS auf
«ine Zeit dcr Rsübsr vermeyntc Gäste,u
bekommen/ da müßte er daß Schifflein
Mit anhand Sachen versehen / als Speif.
fe/ Bley und Bulver und Gewehr / die
Gäste aber kamen nicht: darum müßte«
mit seinen Gespahnen allein fahren: wie si«

etwann 2. Meihl vom iande waren/wai ff
er den Mohren in das Meer; der ais em
t' efflicher Schwimer/schwume gegen de«
iand/derJunge d«r ihm vil gmö versprach/

nahm
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H-GH^JX winde

^H>-,.-u,ZS,M°O S Zu
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Evsng. Matt. 21.
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s8 Martin Eg.

Mont.
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5/1/1 ^ Mertz »erneut das Jahr/ m«n röstet!^t^i.y ^t^I, Zi. Fudtt Krieger in v«ö Feld/die Ai gl den L
F.-un und Salt/

KrancKn wart.

Zu Anfangs dieses Monats ist nach Arben/ minwoch vor T. LZ.
schönes Wetter zu »erhoffen. ^ Gt.m.

suf
W

ri

Den 14. begibt stch der Neumond/ Francksurt/aufQu«« ^
vsrmist mttSonnenschein/ es will aber ^limod. jii
bald wider ein wintsrisch und unlusti« j FrSu«
Wetter anstehen/ mit Schnee uii Regen, i Hutwtl/ den, mit»

Den -°. ist das ersteViertel/ nach zim.
lich kalt und ungeschlacht / darbev will
auch die Sonne scheinen / es hat aber ein
schlechtes und kaltes ansehen.

Den 28. ist der Vollmond/ die Sonne
begint tuscheinen/ mit besorgendenReiffe.

nähme er mit sich: nach dem sie «lich 100.
Meil-Wegö umher gefahren/hier und dort
rill Gefahr außgestanden/ sind sie zu einem
Brassilianischen Schiff/ und in öemiklbi-
genansiand kommen/ daselbsten er sein«

Sachen zu Geldt machte/denJungen nach
seinem Begehren dem Schiff, Herrenge,
bende. Anß seinem Gelde hak er einen

Hoffgckauffl/ welcher ihm in k»r«er Zeit
vil eintrüge. A. 1659. den l.Herbftmonat/
wägete er sich wieder a»f ein Schiff/ welches

nach America solle: aber sie leiden
Schiffbruch / die Wellen schlugen ihn un-
saiifft aus eine Insul: daselbsten er auf
einen Baum steige sicher selbige Nacht zu-
schlaffen. Morgens sahe er das Schiff
nicht weit vom iand« auf einem Sand,
Banck ausstehen / dahin er schwämme;
darinnen sunde er vike Sachen die er sehr
nöhllg hatte/ als allerhand Spesen/ Klei,
der, allerhand Wnckzeug/ etliche Fässer
Pulver ui,d Bley / darbey auch Geschoß
und Degen / auß dem Schiff machteer

ihm
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26AnaeletUs

7 Anastasius
28 Vitalis

16, Vom guten Hirten/Joh. 1«. C)Aufgang4.5,2. Untergang 7.8. Evasg.Joh.i s.

Mont^

19
Anbruch des

2« Hermann
Dienst. 2, Anselmus
Mitw. ^Cajus
Donsr.2z
Freytag 24 Albertus
Samst. 2MarI

^7.

Mont.
Dienst.
Mitw.
Doner.

tag r 2 .uhr/ z 9 .abscheide.Uhr/, 1.

«26 ^«k^LGsch.
« ^.G rege

-r-c?lliS
^ 2ß,F H KifiSbeVZM >s
ttr4lHk!
^6!lH«/^S

^
soSenschein

Nach Trübsal Freud / Joh. 16. JMfg,4 4z. Untergang 7 .'8?
2 6 A U, 7 I 5 K lll I sonnensch

ÄerbessMchÄ
H)hi! Süß. M
2 Athanasius

4 Monira
s Gotthard
sJohv d.p.

27AnA^asmS A19 ß ^'"6 8, sizzA

28x/Mt?
29 Z)e:er M
zo^QMnus

« H e/ e? S temperiert
14 ^ ^ <5 ^ 4: <^ und war-^

M 6 KM MZS MtM.

Evsng.Joh.tL.
7D i ^ St.
8M?chErsch.
9 Beatrix
oG«rdianus
l ^msa



M^iss K/Vi- -z^ ^/7/1 Die «vr «rschlossne?rd/jetz ttinSt Am'len GüSen
VlpI.M Z«. Dem PSsntz«Hoffnung macht / die Kästen außiuMen.

Des Monats Anfang bringt meistens Appenzell/1. mitwoch.
Beriiegg/imNheilithal «,

Daaden im Ergäu/auf^z
Georgi.

Brengarren/Ostermit. i>
Bern / dinstag nach

Quasim
E«iisgu/auf Georg.

Sonnenschein.
Den f. ist das letste Viertel / durch

suß Wind und frostigen Regen / in den

Bergen aber Schnee.
Den i2. ist der Neumond / mit

Sonnenschein/worden auch Reiffen zu besor.

gen find / bald auch Füechtigkeit.
Den i9. begibt sich das erst^iettel/

halt auffunlustige Regen uud Wind/ wo ^ Äsf KiduZg
nicht gar Schnee / endlich Besserung.

Den 27. ist der Vollmond / mit tsmpe,
riertem warmem Wetter / in disem Mo, Hertsau/aufGeorgi.

nat werden sich Donner-Wollten biß,,^M«u/^en letsten

weilen auch schen lassen. j xausseMrg)Osterdinst!" ^

IZ
iz
IZ
iz

I
2
5

4
5
6
7
8
S

ihm einen Floß/ worauffer die in dem^ ."achQuasiin

Schiff gewesene Sachen zu jand treibe/
und das etliche Tagelang. Darnach rei-
stteeralle Tage ein paar Stund auff die Lumn/ Mülhausen/

Osterdimstag
Meyenfeld / Sonntag

nach Georgi.

Jagd Vögel und Ziegen zu Wessen/die
er ju seiner Nochdurfft genug bekam. Er
erwehre ihm einen Berg der gegen dem,,
Meer sahe/ vornen anzusehen wie einjNAttamBielersee/
Hauß/ darvsr eine Vistung zumachen/!,P^erUngen/ Vonstag
sich sicher zu halten wann es etwann An- j »ach Quasim.
stoß gade: welcher ihm mit viler Arbeit ist! Rapperschwil/ am O
gelungen / dann der toxplete geflochtene! stermitw.

Haag/ um seine Wohnung ist auffgewach- Rhetneck imNhemthal

sen/ wie em! Vestung das niemand we,
der hatte können zu ihme kommen/nach
ihne sehen / von der unerträglichen Son«
nen-Hitz hat einen Keller in den Berg
gemacht/innerhalb seinerWohnung/de? ihne
auch beschirmtt/vor den vilen Regen so sich

IS
22
2?
28
Z2

Zf
Z8

Hiffingen/Psirt/Oster.! ^ Z 4^
mont- i^Z 44

iz 47 is
iZ 50,ll

12

Lausane/den donstäg! 13 s ^ !^
14 o,!4
14 z,lf
14 6 16

14 l0 17
14
14 16 1A

14 I? 2c,

14 22 21

14 2f'22
14 28j2Z
»4 31^24
'4 ?4 2f
14 ?7 26
14 4« 27
14 4Z^F
14 46 29
14 48 Z«

mittw. nach Georgi
Rothwil/auf Georg.
Solothurn/M Oster

dienst.
Steckborn/Mheinfel

den / donnerstagvor
Maytag

trotten w,e auch Ziegen/ Vogel und Fisch- Z zgett,chwil < den ersten
Fleisch ward seine meiste Speiß: Zahmes Dottftag-
hatte er nichtSbey sich als einen Hund und
zwey Kagen die er lange Zeit hielte. Wie
saur ihme die Arbeit worde ein« Wohnu ng

zu



Z. gr.. wuchmassiiche Witterung, j ^/^^5.
Zreytag, iWilip JsL.
Samst. -Anastasius

A 9, c/ K L temperierter i 2 Pancrattus

A^lj«; g H ^SsoNen^l z Servatius

SMttt.
Mont.
Dimst.
Mitw.
Doner.
Freytag
Samst.

Eynstu« verheißt dm !r. Joh. 16. SAuffz. 4/ z,.UNt. 7. >«. Evang. Joh, 16.

4Mm:'ca/Il Mi?
5G tth nd M O

6 Joh. v. d. Pf. A l 4

7CMUNUS
8 Beatus
9Mich.Erfch.D«28

<^«/ ^ L Z istabsudSifth.

< A 47 v^üZ L sogenschcin

^ A g ^ K donner
«/^ K Z ^<?wolcke

D penZ. O «z^ reg? u. wind

l4 Ep.
l f Sophia
l 6 Peregrinus
i7Torquams
18 Cri.
19 Potenttana

Christianus

19. WaSihcdenVa:terbitten/Joh.i6.OAuffg.4,25.llnr.7. n.Evang.Joh. 15.

Moni.
Dienst.

^
Mitw.
Dotier.
Freptag

j Samst.

iz Pankratius Alz /X

l? Servatius ^8 e/S
l4W^mEpi.>Si2^K
15 Sophia «26
l 6 Peregrinus 9^ G^ Ä wn fthm.

^ritus M28 G f. 40. n. G ^nsisr
gchtZndern«ckt.
is 20 aufsoKenü

«/L ^ schein/

-i V C/aud, C.
22 Helena
2 z Dietrich
24 Johanna

^ 26Rem.Bcd.
27 Eutalius

,O. H. Geistes Zeugnuß/Joh. ls. (DAufgang4'i8- unterg.7.42.

Sonnt.
Mont.
Dienst.
Mitw.

Doner.
reptag
amst.

i8Cttschona 4

19 Potenttana Zk'7
20 Christianus

Anbruch des

51 Consiantia
22 Helm«
2? Dietrich

«29
tags

K> 4

K « ZM ^ angeneh-

7.49.N. ^ K 4- L M5s

h K ^ meyen wmer

i.HrNe. Adscheid 10. uhk4,

^i^ch S e^ HZ K ^ Ä
^»^^ ^ G OS gefährliche

Evang Jeh.14.

28^ ^sstW
29 : Max
ZaKnnzt Wi.
zlPttr.ffronf^

2Mar«llinus
z Erasmus

Sendung bei H.Geistes/Joh. i4^OAusg.4iZ. Unterg. 747. EvangJoh.z.
4 WDrevf. ^
x Bsnifa.
6Weibert.>Z<
7 Robmus
8 V?ed. ZronK
9Columbus
O-Onsphrius

21.

Ssr.nt,
Mont.
Dienst.
Mitw.
Doner.
Freytag

^DMB^W"6lüÄ LZ«^ Witterung

^Mont Urb. z Z) U ^ S K
26

27EM.
28WHelmus>SS
29 Maximilians: 8

e/

Samff.>üo Wigand i

sahrliche winde
«^ S ^ und regen

22. VonderWidergeburt/Joh.z. OMfg«ng4 ». Untergans7.f^ Evang.üuc 16.

D'-«)P'M'4^Ä <^<5 veränderlich!! l Z,Barn.



II
wcey tzac zi. Tag Mey'no»« Leuch und Viech/ erquicket und crftemt/

Mit Schönen Blumen-Schmuck/ und vieler Nutzbarkeit.

St.m/S
Der Mey wil fruchtbar anfangen, i Altstetten/den i. mitw. T La.
Den f.ist daöletste Viertsl/eö wollen? Aiwi Cal. Gl

sichWind und frostige Rege vernehmen ^

/ dm' letgen 7.'
lassm/gegen dem Ende Sonnenschein, ^wo^ '"lten ^

Den i l. begibt sich der Neumond/ z Badenwiler/s. j ^4
mit einer sehr grossen sichtdghren Son- Buren/«, mittw. ^! 4

nen.Fmstsrnuß/ deutet auf nicht viel Mr /i. MmM.?. 14

gutes/ sonsten stheteömeist aufftucht. tz ;^bchres Meyemwetter auß.
ucdttand/ ^ ^

15

15

s6
59
i
4
7
9

Den! 8. ist das erste Viertel ist meist Haßle /1. Dienstag,
warm und hitzig; gefährliche Aeitmit Hutwil/l.mitw.
Doner und Hagel sind übel zu besorgen. Jlaruz/1. dienst.

Den-6. ist der Vollmond/ zihlet.^Yserstul/mont. nach 15 n 10

auftrübesDonerG^ ^Regen und Sonnenschein. iMeling/Pfingstmilw.'^ ^ ^
Petterltng/donff. nächst ^

zu bauen / einen Haag darum der fiarck >' Auffahrt. jl 5
wie eine Maurz wäre / wie er die Pfähl Rapperschw'tt/Pfingst' 15
auß dem Wald hat müssen hauen / und j Mittwoch. 15
heim schleppen / öfftermahlen anß einem, Rsschach / Ury/ donst.

Baumein einiziges Bret haeaußhauen
muffen/ seine Wohnung zu bedecken/

ihme Tisch/Stüh!undBänck zumacht
ist leicht zu glauben/der Auß-und
Eingang war eine seither/ aufsolche weiß
wann er zu obrist ward/ müste sie auch
auff andere Seichen dienen. Er hat

vor Pfingsten.
Schasshausen/ nach

Pfingsten. ^ I

Solothurn/nach
sinoung/und Pfingst«
dienstag.

St.Gallen/ Samstag
vor Auffahrt.

Überseen/r. mittw.
auch / wil er etwas wenigs Korn suß Wangen/ mittw. nach is
dem Schifferhalten / es aus dieser Insul j ^Erfindung. 1?
gekhrnet zeugen / welches ihm nach etli, Zoffingen / ausPfingft« ^ ^
chen Jchren / nach dem er die trockenen dienstag. ^.
und nassen Monat recht in acht genom- >

Haben/ 2 «ach Geor. 1

wen hat ist gelungen/das er ihn «nem «^A^Ich? zwey mahl Frucht eingesamltt hat. ^"^enVamft.
Duich Erdbeben/ Traume und sonst
forchterlichen Sachen/ so ein einziger
Mensch «Heine hat/dach« er an Gott/die
Bibel die er harte g«ve ihm guten Trost/
in solcher Gewissens-Angst und Kranck,
heuen Haler eine lange Zeit zugebracht.
Von nun an legte er sich auf Töpffe und j

Geschu! machen/die eingesameiu Frucht i

auff

ls 4Z Zl



Mont.
Dienst.

Mitw.
Donsr.
^reytag
Samst,

z N eomedes

2 Marcellus
zErßmu«
4Edu rdus
x B^mfaeiM
6 Wtdettus

Z) ^aj Hi«mett,Erscheiyuttgu«d Wöes Brcchi
Z.gr.j muthmaß'iche Witterung. )"V^I^8.

,P « ^g^tnechtifMes lt BsMdeO
« HO um, k ,2 unMi 5 An honmS

4 9 u 54 m. Vorm« wetter 14 Rufftnus
HO L ^er« O K 5 Ä l x ^
zftG^c? temperiert 16 Justinus

^7

W^4
«< 8

H?er,A. KHZ? wetter! l 7 Hortensia

»z. reichen Maizi/bir.i6. OAuffgang. 46, unterg. 7.^4- Evang. Lue 14

Dienst.
Mitw.
Doster.
Freytag
Samst

7Dr Rode?
8Mcdardus >M 7

9 CMmbus Mi,
lo^OnophtMS >W 6

Barnabas
;»Basi!;des M ^

zElifaus Wi-

!8 USKanel.
19 Gtthmdus
20 Silverius

3 L D N O«? frucht;
S bares wetter

'4:5? ZZttgsiiVTag schön

G l. Z7.v?r. ^ S>UUnd2l Albanus
Rommers.Ansong warm 22 lo«« Ritt.

K « H KistunsichtbMtter-z Bssilius

^ » ^ ^ ^ L so«M: -4 Joh TSUff ^

24.

Mont.
Dienst.
Mitw.
Doner,
Freytas

tL
Samst.

G.'vssen Abendmahl/Luc. 74, OAuffg.4.7. Unterg. 7.5?. Evang. Luc. 15«

K fleht bey unter/chem
K gang der S aus dyKer

z^kSlük^Ä und
> u.U. Z4.v. gefährliches

^KG^G^ wettere
Kor. Socc V^ «/regen zc,

tags 0. u. 26. Abscheid 11. 4 ^
x HO ^ 2p. K wider 1 WAbaW

i^n^eriolMenSchaff/Luc. i?. OAuffg. 4.9. Unterg. 7,5«. Evang.Lue.

'4 Russin
l f Vitus
l 6 Justinus
17 Hortensia

8 Marcellus
9Gebhardus
Anbruch des

>.« S lverius

M25
ÄS 7

ÄS'9

!6E5echatdüs
27 7. Schlaffer
8^eoPqbfi

25.

2! I«?O Rit
2?B Mus

's E^ech^rd

Mont.
Dienst.

Don-L.
Freykqz
Samst.

M24 G V Ok/ ill L besserüg

7O V^Lderabendst. G
^ ^ ^ geht um >« u unter e? V
ZK e/ K /X</ </> F schein

6Abtg ei

WendrliNS

^27 H H ^
sruchthatzr 6Emas

7 Joachlm
8 Kilian

26. Vv n Balcken ihm Aug/ Luc. 6. C> Auffgang 4. >4. Unterg 7 46. Evang Luc.

und
warm

^eo p. M»4M « M gefährlich

» ?K K ^«/,^L und

ZoPaulG'd. Sü ^ O »äir warm

!8
Z9Mont.

DKnst.

9^. «svr.K^S

liR h l



BrachmonarHätz«.Tag. ZDer arbeitsame Baur,bas
FurAuffenrhaltdes Mech</

Graß ZetzundabmK«,
ihm kalten Winter >ie«

Den z. ,st das letste Viertel / man
hoff l schönes H?u wetter/vermiß mit
T v'imr wolckeu.

De« .O >st der Neumond / das gute

Wetter hmlet an / nch.nt Donner'wol>
ck. n zuktst auch Regen.

Dl n 17. lst das erste Viertel/ gefährliche

Donner uns Hagel nebet Wind
und P ütz Regen sind üb>l jubssorgen/
es folgtt über dato wider gute Besse,

rung mtl Sonnenschein.
Den 25- beqibt sich der Vollmond/

mit sü öVn m Ernd wetter darunter sich

auch Doner wo cken einmischen wollen.

auf zubehalten / das Korn zu Mähl zu

stamvffen/ auß demMähIdas Brodtzu
backen / und l,ach vile andere Haußhal^
tungö Regien/ nach welchem er vorhero!
nichts qefraget / sie haben ihme / wie wol
zu glauben ztmlich Sinn und Arbeit geg<<

den. Wie er dises MS zum Stande
gebracht / war er bedacht/ w,e er auß einem

grossen Baum em Schiffein machen

tönte/ er gieng hin u> d föllete einen

Baum / welcher ihne rurcr in-nift fünf
Sctme iO,Zohlwar,welcheS den umkreiß

i8.Schue undq.. Zohiglvt: Disenohne
Sägen alieinig z» selien/uiw außzuh>iuen

hatvul Arbett gebraucht. Hier g.eng eS

ihm«/ wie einem der em Hauß bauet/

und den Unkosten nicht geruq retrachs

tet: dann er vermöchte mit aller seiner

Macht ihne nicht auf daß Meer zubringen.

Er mußte auch ein Schneider adge,
ben und ihme auß Zitgcn-Föhlen Kleider
und ei.sen Eonnen-und Wetret-schum
machen zu dem außgehen/in dem s. Jshr
auf seiner Insul. Darnach tM er eir an
d<r«?kietn«^Schifflnr. gewachtn,,k Mast
und Segel versehen/er verftche nch mn «!'

j!nhattdt,ohkwei'digen Sachen zur A> ß-

i fahrt

Aubone/ ben letste»
dienstag. >

Bendorf aufPet.Paul,
Biel/den 8.
Buren /Lode/ denkt,

ften mitwoch.
B!ei/St.Jmber/den8!
Heldkirch/aufJoh. T.
«empten/Pet. Paul.
Lichtensteg/ mont. nach

Trtnirat.
Morse /mitw.
RewiS/i.Donstag.
Neustatt/ i.donstag.
O!t/»ont.vorJohani
Ravenspurg/Ulm/auf

Vitus.
Straßburg/NeuBrey«

sgch/ Ultzen/ Feld.
kirch/Rothwtl/SZeu.
statt/den 24.

Sursee/ auf Johanni
und Pauli.

Wil/dtenft. Trin.
Zürch / den 14. Tag

nach Pfingsten.
Znrzach / 8. Tag nach

l Pfingsten.

Den »i.Ms^soU
vor Mercurius/
Jubiter stehen

Den y. IVems
monar vor Venus
Juviter.

St.m.

if 44 i
ls 44 2
ls 45 s
ls 4s 4
,x 4^ f.f 4«
's 47
ls 48 «
's 4s S
^ 48 I»
ls 4« llls 48 12
ls 47 I?
ls 46 '4
ls 46 ls
ls 45 16
's 44 l?
ls 44 !«
ls 4Z! l?
15 42 2S
ls 4l 21
ls 4« 22
's ZS 2,
«s 58 24
>5 36 2f
ls 34 26
ls Z2 27
ls ?l 2«
is zc? 25
ls 2? SS



j

M-9
Mitw. lThtobaldue
Dotter.
Freytag Cornelius
Samst. 4

27. Christus lebret ihm Schiff/Lue

Mont-
Dienst
Mitw.
Dorm.
Frevtag
Samst.

fw» Anselm
6 Esaias
7 Joachim
8 Kilian
9 Cyrillus

107. Brüder
l i Ratzel

llZ K H A. lH L tempern-, 12 4ydia
L S. rc KachMier Gschttch? «^s H

M 5 per. trotzet 4 Bonavent.
A * T D tt gfchr-l s MsWttthain, Auffg. 4.19. Unterg. 7. 41. Evang. Match. 5.

M'7
5

M 2

« 0

«28

GF Hl S ^.Ä liche doöer i6Us Wendel.
5 SS O«/ regen,7 Alexius

e/ K S K U.Wind 18 Maternus
' 4^ ^ K ?p K donner 19 Rosina

l v.u. 15. vor. und regen

iU2fjQA!L44.k.H

2 O Arnoldus

Si
,8. Phartseer Gerechtigkeit/ Matt. 5. Q Auffg. 4. ss. Unterg. 7^ Z4. Evang Marc.F.

sonnen 2 lArbsgaft
schein 2,1

Mont.
Dienst.
Mitw.
Dotter.
Freytag
Samst.

12 > 4ydia
iZKeBHeinr,
!4Bsnavenk.

16
Zargaxetha

7 Alexius

K 8

M2»
SiÄ 2

15

8

c< e/ ^ L Gnf« temperiert
Me/ Z ^ ^ und gefahrs
zje. H K A pch. Sey lich
H « lH S umers dtt G

endklmm s^27tz; A S GKnm»«G schein

I f. 42. v, ^.pOA. tze. K
GZ> U L ^ S hitzig

,zU^ Apsllin.
«4 ChnsZiana
fAse.Cb H

17 Pantaleon
28NsMius
Z 9 Beatrix

„. JEsuispcißt4««s Man/Marc. 8. OAuff^/4. zz, Unterg. 7.27.Evan Mat 7.

/^S ^ Äu w«m«oiM JawdeaZ9 Rssina W 2

Mont. 20 Arnoldus Nl4
S Anbruch des tags

Dienst.!»l Arbogast M27
Mitw. l22MgxMtW.ST 6

Dofter. ,2z Apslonia S^2Z
Freytsg >24 Christiana M 6^ ^ z ^
Samst. -f CSr.ß'A^' z A ^

Hl c/ O L wetter'
2 u 5. Adscheid9. uhx fs.

"inSeraberihlÄ
^ S warme
Äbe». Jett

loKensch

>O- S >V

5? K

Germanus

1 Ptt Ketktttf.
2 Moses
zJosias
4LominikUS

z«. Falschen Propheten/Matth, 7. <J Auffg. 4.4Z.Unterg. 7. l7.Esang.kuc 16.

Mont.
Dienst.
Mitw.
Doner.
Freytag.^

27 Pantaleon
8 Nazarms

29 Beatrix
«Jakobe«

z' Germanus M^4i

in

5 K nsch gm/
^ c/ c/' S dotier

wolckcn

AK Umgebtabends

6MH Sixtus
7Bonat Äff.
8 Reinhard
9 Rsmanus

r i ^anstms



Q^s. Was in Sem Tdim jch sey/ das jlcdl man a»ise«,Wift«,
^)iüUllI. ^I. Dttvor s« Lobe dem / der da tkut Mes speise«.

Den 2 ist das lertte Viertel / deutet Wgfpurg/Maningcn/ T. LS.
^ ^ ' ^ ». „d^^st,!/,-» / »link.Uberlingen / Willi

ssu/s«fukrich.
Alttirch/ auf Jacob!.

auf gefährliche Donner und Hagel/ mit
Stucm-Winden. undvilem Regen.

Den begibt sich der Neumond, es Wau7den 7.mi«»I
will sich mithin wieder besseren / mit Dieven/den
Sonnenschein/ vermist mit Donner. Jlantz / aufMargr.

Den 17. begibt sich das erst« Viertel/, Langnau / mittw. nach

scheinet als wolte eö durch auß feinen'
Sonnenschein gebe/ wann sich nicht auch

hitzige Donner Wolcke sehen lassen, j J^M.
Ben 24. ist der Vollmond / gefahrlich Nheincck / mitw. nach

von Donner / vermist mit Regen und! ^ Jaeobi.
^ warmem Sonnenschein. K^nwe!«

Den z i. das letste Viertel mit Gschin.' ^^iMn/ aufJac^
—. ViviZ / dienstag nach

fahrt / er käme aber in einen Strohn, der > Mar. Magdalen.

ihn. weit genug von der Insul adgerr ieben Mer^
hatte / also daß er sie kümmerlich mehr sin-, ZSuV^
den konte. Ihn dem /2. Jahr aufiuser, Welsebneudurg/den 1.
Insul / sahe er fein Pulver und Bley ab, 1 Wjttw.
nahm / er bracht« durch Kunst zu wegen
die Ziegen lebendig zu faß«n/ di« «r zahm
machte / und in dem Wald «inen Hag um
sie sicher zuhaben : hatt« also in kürlzen

Jahren eine schöne Heerdt zammes Vieh/
di« er tönt« malcken Käß und Schmal«
machen / daß er vor ihn« «inen Uebel fluß
sahe. Seine Kleider sahen solcher Massen

«uß/ «rstlich «in« grosse Kaap« von Zi«g«n«
Fähl«n mit hinten hinab hang«nd«n lap-
V«n/ «in kurg Kamifohl/ «in paar Haftn
mit langen Haaren / allezeit mit Flinten
Pistolen blossem Schwere/ aus derande,
ren Seichen ein Beil / über d«m Haubk
den grossen SonnemSchirm/ welches bey

uns förcherlich genug außsahe. Auf «ine

Zeit als er an dem Ausser ward/sahe er mit
Schlücken Menschen / tritt« auf dem
Sand/ welches ihne gemacht daheim
bleiben/selnc Wohnung ausdaZ neue zu befestigen/
dem Vieh nach eine Weide zumachen / wann

ihne

55
Gt.m. «

28
5 27
5 «6
r 24,
5 22
5 20^
5 iZ

s
4
5
6
7
8

9
5 l6
5 14
5 l2
5 10 ,1
5 8 l2

6
4
l

lZ
'4

59 i6
57 17
55 1«

fZ lA
50,20
48 2l
46 22
4Z 2,
40 24
Z7 2f
Z4 2<c

Z r 27
28 2«

4 2f 29
4 22 zc»

4 20 Zl



Dia!

EamLj l'Peier Kem jM, 8j Z) K
muthmaßiich« Witterung. ^««8^8.

ttmpmmerj i2 Clara
ZI. UngereMerHaußhatter/Lue.iS. SAufgang4.54. u»terg.7.sl

Msnr.
Dienst.
Mitw.
DöKsr.

Samst.

z Josias
4 DotttMic.
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Mont.
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26 Severus
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Unkergs.zz.
K wetter
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^ M U^. S svßenschein,

^A ,Sl>periA. K /Vd^Ztt OS wind
° S /^ e/ und regen

;5. Barmhkrtzlg SttMgriker/kuc.io. OAusg.5.4«. Unterg s. 20."

Mont. Z l Rebttt« jsM 7
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cV„/>i?t« ^/^/^ DasKorn wird einaebracht/die Storch unbSchwaib enKieg«,^
^iUgst^ll. IM!/ Den Immen nimm« m«n/ dem EmtdtlMman ««ch pflege«.

Des Monats Anfangs ,T.Lä. S
Wetter/bald aber etwaö gefährlich mit ^lst«tenm,f Maria St.m.
R^nundWind^

Den?. ,st der Neumond/tempmert/ Bremgarten/nach St
mithin gefährlich genug / worbey es uns Barrbot.
an Regen und Wmd nichts manglen Ti'choffz li/-«.
ftzj^h BlißwllZer/is.

Den rs. ist das Erste Viertel/ vor« «'uDlm/aufB«rn»

hergehende Witterung fahret nach fort. Fischbach/gufLaurenk.
es wil aber auch bald feines Ernd,wetter Genss/den
gebsn.

Den ^ z.begibt sich der Vollmond/an
fangsgut' von dem2f.an/wtderstarcke ?M/vcn.. mit».

Wind und Regen. LaSn/a! Batthot.
Den 5°. ist das letste Vettel/ mit NappM

Besserung. j vor Barthot.

.„. .„„,.„ Nh'inftlden/ donstag

ihme solte eine gefunden werden /« nach ^SS^^ ^

klne hatte. Auff «ine Am als er wiser Watwil/,.mikw.
«uß spatjierett fahe er «nen'gräßlichen Wigisau/ausöaur<nt.
Speccackel; dann er fahe an dem Uffer Hauptwil/mv»t. nach

Marls / dienstag vor
Mar. Htm.

vlle Hirnschalen Hände und Füsse/ «r
merckie geschwind das die wilden Men-
fchen-Fressec da gewesen seyen/ und ihre
Gefangene auffgefressen haben/dises machte

ihn das er ftile ward und tn dies. Jahr
keinen Schuß mehr that«/sonder stch von
seinem zahmen Weh / Fisch Trauben un>
Schilt-Krokttn «rnehret«. Nunmehrs
ward es das 2z. Jahr an disem Ort/ da
fahe er durch fem fein Glas wtderS.Wilde/
um ein Feur stkzen/die da aufihrbarbari,
sches Fressen wartet. Nach einem vorHers
gewesenen Sturmsah« er ein halb kerschei-

tertes Schiff aus dem Meer : mit seinem
Schifflein rüstet er stch gegen Mkqes jufah,
ren/kam iN2. Stunden darju, traffe ader
nichts lebendiges an als einen Hund / den
er mit sonst nach anderen Sachen mik
stch nähme. Nach der Zeit kamen die Wilden

wider / namen 2. anß ihren Schifflein.
siej

Barthsl.

4 !7 r
4 14
4 ls 5

4 7 4
4 Z 5
z 59
z 55 7
z 52 8

z 49 9
z 4c I»
z 45 l5
z 4« l»
5 58
z Zs t4
z Z2 is
z zo 16

27 l7
z 1«

19 I?
z l6 2«
5 lZ 2l
Z 2»
Z 2k
z Z 24
2 59 2s
2 56 26
2 52 27
2 48 2«
2 44 2?
2 4' z«
2 Z7
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^ K ^ MöiSe^fleM mhmj i 6 Cornelius
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7 Regina in 7
8
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GÄ^I«IFM.!> « lü S
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Z7- Vom Mammon / Matth.« S Aufgang 6. Untergang s. f?. Evang Luc.?.

Mont.
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Z4
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Ml z Hz H H. X snlKNA u unbe-
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A 84. K ^ K ^.O c/ ^!-8 WenceMus

lNI S ^«?«?L zu wind, 29 K'^^ ' ^

4 ^ Z Rvb.
2f CleovhL«
26 Cyprians
»7 Cos. Dam.

I Anbruch des s tags 4.uhr/22.Zhfchad7 uhrz8!Vesbe. Mmm,
ZS. Vom Todten zu Rain/Luc 7. Q Msgan« 6,14. Unterg. z.4<s. Cva'?g.Lnc.i4.

^lMarchsus
22 MauriH

Hercules
^Robertus

Msnt.
Dienst.
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ij2O
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M2«

«'9

Ä trW ncbligl
; O7 17N, K lH K sie ^ >Z

SMS mit Sich
K «^«/

«e<5S )?erixunbeftän
HS

l A ^^Remi.Ssnttt.
Msnt.
Dienst.
Mitw.
Doner.
Freylag
Samst

ZVom Wassersüchtigen / kuc. 14. O Avssg s/ ,6. unt 5/ Z4- Svang. Matt.

z ^mrttia
4S?«nci'scui
x Conftsns
6 Bruno
?Judkh

^7 Co.B.«
2 8WtNttßi5US>Kl7
^MirÄchel « 0

K ^ Ä 5 K soSen

V rs 27 S, sI A Z schein/

O «/ scttmpemt
'i^8 lU L s< wett«

S sPtlag.
Dionysius

ioGedeon
l l Burckhard



Arbeit / den er Englisch Reden lehret / auch Solsthurn / dienstag
schiesse / dann die Wilden haben kein Ge.! nach Mar Geb.

schoß als Pseile. Dieser Freytag bekenn.! Torenbthren/M M«.
re das er vormahls auch aus diser Insul ge,! « «
Wesen / da sie 20. Manner 2. Zrauen und Welschneuburg/ y.
ein Kind auffgefreffen haben: Es wurde Zunach/aufVerena.
aber auß diesem Wilden bald ein Christ.Wrtch/a»fFellx Reg.
Sie wurden mit einander eins worden ein

Schiffzu machen/in das wildernd
hinüber znsahren/in dem 27. Jahr auf der In,
fnl / wie sie wölken abseglen / holet Freytag
nach zu erst eine Schild.kroch/»on denEyer
und Fleischwegen: Er komt aber mit Jammer

wider/ sagende es seyen z. Schifflein
Wilde an dem Uffer; sie beyde rüsteten sich

zu fechten/und ladete» 8. Rohr mit grobem,
Geschrot/j

iVrKlAmNN Kilt ?k"> DttSäperwirft die Sa«/ ihn kMerHossimngM/^tvsttlivZt.^M^«. Man trsget ,etz das Obs / mit fteuden nach« Ha»?.'
Zu Äafäng dises Monatö/ vermuthet Appenzell / auf Nicol. ^T. LS

man Ssnnenschein/wann sich nicht auch Alttirch / Augspurg /! -
Nebel darunttr mischen. AZWjZ^

Den 6. komt der?eeumond/mit stürm. Leo.

wind/worauffes gern Regen geben thut.' Biel / f Erhöhung. ^

Den 14. ist das erste Viertel/man Hof. Brugg / aufMicheii.
ftt Sonnenfchein / es ist aber nicht bestan«, Bregenzer. Waid zu

big / dann Sonnenfchein Wind und Re, > «^/..7«,^,«,
gen wollen meist abwechsle«. Tlenkogen/

Den 2 r. ist der Vollmond/Wind/Re- Bruntrut/de», 6.
gen und Sonnenschein wechslet? mei- Baden/Bötzen/1.
ftensab. Costaniz/denz.

Den 28. ist das letste Viertel / es dörf, Feldkirch/auf Micheli.
ten sich nach Donner-Wolcken fthe» KSS^lassen. " auf7 Erhöhung.

— Freydurg in Brißgäu/
sie zu schlachten/der einte entflöhe / Zwey^ aufMatthei.
licffenihmenachgeradausM.Wohnung I«^zn/wtt ,le zu chm kamen schlug er den e,-, aufMicheii.
nen Verfolger nider/ den anderen schuß Lausaue / i.donff.
«r nider/ der flüchtige aber erschracke und Lentzburg/Stgnau/7,
bace durch Zeichen und Wort ihme zu scho. >

Mülhausen / f Erhöh.

St.m »
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Dienst.
Mitw.
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Freytag 16
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li : Burck
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i4Caiixtus
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M 4 8.18 >. e/Ä in zz wind
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Mr4 /Xc? ^ K Gfchem geneigt

Mait.2».
^2 Colum.

Severus
4 Salome
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42. Hochzeitliche KleB) Matt. »2. (D Misg7,2. Unterg 4^9. Evang Ivd. 4'
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Mont.
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lL
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F^ytas
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2 O Wendelin

Anbruch des

2l M
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H s ^ gän^K ^^!2Z
KWeinjchönekMsrgensiem zTheovhilus
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^29^ s chM neb« 4 ^'gmund.

«Ront.
Dienst
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Doner
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4Z. Si»i«SSvjznKra! ckvelr/Jod.4. Q Äufg.7,'2 Unte,g,4 4«. Evar.g.Malt. «

isW^«Crisl)t
26 Amandus

7 Sabina
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o Theonest
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^ls!-^ /xG K. ssnenschem
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»

6 Leonhard
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5?

l Mt>mm r>tir )s 5i7i? A^' «ieM Wildbret/ SchnSxf/ Rebwögel/ Höner/ Daube«?
i ^vi.UiUl. k^^i/ ^I. ^Ug. FadltBaüm/m,dbrässetauß/d«i süssenSafft derTmubzn.

1 ^ Zu Ansang i iftö Monats dörffte eS kal. Arau / mitwoch nach T. Lä.
!s Wind mit Schnee oder Regen geben. T«>li-

^ ^ St.m.
Den 6. ist zder Neumond / anfangs Arburg^ donstaz vor

Sonnentchein/ es wollen sich aber auch ^1/aufSim e,uv
Winde und Regen vernehmen lassen, j Bern / dienstag nach

Den 14 ist das erste Viertel/mit Som! Micheli/und dienst,

nenschein / theils Orten Nebel. j ^ vor Elm. Jud.
Den 2,. ist der Vollmond / mit einer' Asm«« / 29

sichtdahren Monds - Fmsternuß / fahret ^ ^VKm.^^,'
mit vorhergehender Witterung fort. Büren / 2. mstw, nach' ^

Den 27. ,st das letste Viertel / das gu,
te Wetter hczltttnachan.

GM.
Einsidlen/Frauenfeld/,

mont. nach Galli.
Z„ V «. c ^

> Frey bürg in Uchtland!
Gcschrot, Eisen und Kuglen / er nähme, auf Martini. >

das Schwcrdt an die Seichen / Freytag Haben/ Hutwil/ auf
seyn Beil/wie sie außgiengen/fahen sie 21.^ Micheli. i

Wide / 2. nach Gefangene / denen sie wol.
ten abhelffen / einer wurde schon ob dem j L'Ws/mont nach

Feuer / sie kamen heimlich auff sie/biß«, gucern/aufLeodig.
wann 4«. Schrick/ sie gaben Feur verle. Lindau/aufSim.Jud
gen und todten 8-sie könnten nicht fliehen/ Leipzig/aufmicheli.
dann sie m?ymen der Pttrz und Donner ha, Meyenfeld/ Mümpel.
de sie getroffen/biß sie wieder Feuer gaben,! ""^
sie fuhren auff sie loß/Robinson aber loßtRappersch'il/mitwoch.
den gefangenen Spanier aus/ gab« ihm «in vorDiooysi.
S?chw«rdt und eine P,stoi)l/de; sich auch G!aris/,.tagvorGaSi
tapfer hielt / Frcytag aber schlug mit seinem Schweilz/Gallus.

Beil nider wo er einen antraffe s. flohen in St. Gallen/ Gambstag

ein Schifflein/Freycag gab Feuer/ sie sie. „.len alleubttnHaussen/ zwey stuhnden w,, Solo > hurn/nach GaSi
der auf. Indem einen Schifflein/funöeu Stein am Rhein/mit«
sie nach einen Gefangenen / welcher Frey, woch nach Galli.
tags Vetter war/was bis bey Vatter und Trogen / montag nach

Sohn vor Freude gewesen sey / ist leicht zn unZA
ge dencke/deiarme alte aber hat keines äfft

llmaschen / dienst.vor

weder zn gehen noch zustehen/ Freytag Wintherthur/Samst.
aber erfrischen ihn mtt Trauben und anoe- > vor Galli.
renSachen/deßgleiche den Spanier/er tra« Zug/ans GMs
gtt den Spanier zu ihm in das Schifflein
nach seiner Wohnung führend. Nun wa¬

ren
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Wintermon. hat zo. Tag. V-MM^MZM'
Den 4, ist der Neumond/ mit einer

grossen bey uns unsichtbchren Sonnen
FmflernuS/ deutet auf wind und schnee/

zuktztauch sonnenschein.
Den 12. ist oas erste Viertel/ in den

Veegcn Son nenschein / theils orten Nebel.

Den 19. ist der Vollmond/vorhergehende

Witterung fahret fort / wgnn nicht
zu lttst sich etwaszsiget.

Den 26. ist das letste Viertel/ist etwas
windig mit Sonnenschein.

Siran/den 2 mitw. ^ L6.
' Arden/aufMartini. ^St.M.

IZ
II

waren sie vier Persohnen siarck/ Freytag
und RobisonwarenReformiert/derSpanier

ein Cacholischer/ Freytags Vatter ein
wilder Heid. Der Spanier erzehlet das
nach 16. Spanier in dem wilden ^and
seyen die mit ihme in einem Schiffbruch
seyen daher geworffen worden. Nunwa,
ren sie bedacht sie auch zu holen / sie wurden
aber eins daß Feld nach besser einzurichten/
damit sie mit genügsamen Speisen verse,

hen waren/ welches sie bewerkstelligten.
Der Spanier und der alte Wilde tratend
die Reise an/ jnachdem sie sich mit allerhand
nöchigenSachen versehen hatten. Unter diser

Zeit da die 2. sorc waren/kommt ein
EngelZZndisches Schiff daher gefahren / l<'
gec sich aus Aneker/mit dem kleinen Schifflein

sahnen sie gegen ihm her 11. Persohnen

worunter z. gebunden waren / von de«

»en er siie Augenblick geförchtet sie bringen
sie ums ^eben/Robinson und Freytag rü-
steten sich zum schlagen/ sobald es Nacht
ward / sie giengen in schrecklicher Kleidung

und wolbewaffntt gegen ihnen /
kamen bald zu denen z. Gefangenen/ >it «r-
schracke von sslcher Psftur das sie nicht ein
Work reizen komm/ wie sie fliehen wölken

sagte

BadenimErgau/au
Othmar. l S

Bernegg/ AnSonne/ «
E!entbogen/l8.

j Ber» / mitwoch. vor,^
I Andreas. ,9
Biel/den?. >9
Chur/aufM<n't.A. C. 9

iCostantz/mif Conrad, j z
Eglisau / dienstag nach,«

i Eathrina. ^
Einsidlen/i.Sagvor °>

t Martini. ,8
lHerisau/aufCathrina. 8
KeyserMI/aufMart.! g

i Meiling/aufConrad.l«
Hetterling/bonst.nach °
j Martini. >

Nheinftlden/donstag 8

j nach Mart. !S
Schasshauftn / auslz

Martini.
GlariS/ Tag vor

i martini A.C.
Jlantz/den i. dienstag

^ Alt.C.
Herisau/25^
Weil / dienstag nach

Othmar.
Wtnttrthur/ donsiag

vor Mart.
Bisckoffzell/l4.
Zoffingen/aufOthmar

e«?

S
r
2

9 Z

6,'4
3!5

fl 6
59 7
57 8

54 9
5 l is
4? ir
47 12
45 iZ
43 14
4l 15
34 16

37,l7
35! 18
33' IA
Zl 2«
Zo 2,1

28 22
27,2z
26 24
24 2f
22 26
21 ,27
20 28
l9!29
i3 30



I.gr.j muthmaßliche Witterung. v^cLXiLLK.

Dienst., ^vnginus
Mttw. 2 Candidus
BsSer. z 4uttus
Sreyt. 4 Bstbgm
Samst s Cordula

f Z !5 -5- K HZ 2l.

W,27s«f lf Z Z> ZU stürmig z z Lucia «Ott.

l4Nieasius
ix Abraham
lsAdelheik

9 A Mdtt MNß Wendst. He 2z

21 H6.S. n. c/«? OA S>s
Ms! He K wttM M

!2 )>auli Bet

49.

Mont.

Mttw.
AsKer.
Sreyt.
Samst,

BomJimgstenTaq kuc.2,. s Auffg. 7/^Z>unterg.4.7. Evang.Math.il.
6 B^NieolgL
7 Agathon.
8 < > ^
9 Wiöibaldue
koWalthe?

1 Kamssius
l2 Pauli Btk

Mlf^S Z e/ K >S- L geneigt

^ z »z» Z occ. s< vermistc

lvKK^ SZU e/2l. lIZS
2z z kürtzstev?se S ssnn
6jkSMi.If.N. -jc K Tag

G Zü c/ winmsgnk schein

3 9-4!>v O F

17 As Lazarus
8 Wunibald.
9 Ncmesius

21 Thom T ^
z>2 Chyridon
23 Dagobertus

50. Joh. Grfängnuß/ Matths' 1. S Auffg. 7.54, Unterg. 4. s. Evang, Johan. 1.

Mont.
Dienst.

BoKer-
Sreyt.
Samfi

4 Nicaslus
l 5 Abraham
>6Adelh.MM^
l 7 Lazarus
r 8 Wunibald«)
>9'5?!MkslUS

^7

16

O

«15

ll K -j-<5 in bergen L4U4 ÄdamE.
^XG /X«/ Sonnen: 2fChrista«
Z) tt per. HZZ. schein 2 SStepkaN 4>l
<5 Z Z2 ist Msichlb.zu regen 27 Joh ZK ^

d ü u.schM28KmdlmT,^
«^t/ K ^ gestöbtk 29 Thom bifch.

GZ.ZZ msrg e/' K geneigt zo Dsbid

Ms«.

Mitw.
Boßer.

es

Joh. ZeugetvonChristo/Joh. 1. S Mffg. 7,52. unterg. 6. f. Evang.Luc. 2.

20 D4 Achilles M 0/ H « A ^ ^ Sx besser zl«Gylvestep
Anbruch des tags 5. M. 5 5. abscheid 6. uhr 5. Jenmr.

21 ThsmasW j>Ul4^ « A sc doch kalte 1 NeuIgtzrG
22Chyridon «27^ F H üZ L nebele Abel

5 Dagobertus
24 Adam Eva

5 Christas.

26SllplMUs

Ml!
M2Z

I 6

M18

^KG^S^K kalte? Isaak
SS SS Kittschsmksch.4 Elias
O</ msrgenst regend Simeon

I. I K, O K /X 2^ mit 6 z KlZnig ^
52. WomSchwerdt Simeon / Luc. 2. G Auffg. 7.46. unterK. 4.14. Evans. Luc. 2.

Mom
Dienst.
Mitw.
Wsner.

27 D Joh. Zv.
28 KiAdiin '

29 Thsm. Bi.

zi Sylvester.

Oj5 I.G S M O S nebel 7 GeJsidox9
l 2 GI « ^ K LI?> son- 8 .lüeianus

W"4 4>«O 2;isiW Julianus

^ 5 4« R.D 2p. K S sbendfiwil ro Samson

4 » ^ 2Z. c/S es enden.! I Felicitas



Khrlstm.hatzi.Tag.
ZuAnfaygdes Monats werden bald Arau/mitw. vor Tho. T- LZ.

Der Christmo»at schließ das Jahr/ Im Winter uns zu speist»/
Man mktzgktklleriep/ Worum der Höchstzupieistn.

M/so aber Thomas, St m
auf den mitw. fällt/
ist er an selbigem
Tag.

Sturmwinde mit Schnee verspurtt.
Den 4. ist der Neumond/ mit wind

und schnee/bald aber auch Sonnenschein.
Den l 2. ist das erste Viertel/mit Son' Meten / donsiag nach

nenschein und Nebel / bald aber mit wind ^ Nicolai,
«nd Schneegestöber. Biel/ donstag vor neu

Den 19 ist der Vollmond/nach unbZ,^A«^
ndig mit Sonnen fchsin / bald aber wi> /«g aufThom A e

der kalte winde und schnee. Frauenftld/ am mont.
Den 26 istdas letste Viertel/endet das nachNicol.

Jahr mit kaltem nebel und sonnenschein. Hulwtl / den i. mitw.
^/den?«

sagte er / sie förchtm sich nicht / sie bekomm
villeicht einen Freund / sie sagten der müfle
rom Himmel herabseyn; nach dem er sich Petterligen/s,.
zu erkennen gegeben fraget er sie warum sie Rapverschwil / mitw.

Keyserstul/i. Nicolai/
».aufThomas.

Mülhusen/aufRicol.

gebunden? Der eine erzehlee das der einte
Commander auf dem Schiffgewesen seye/

seine ieuche aber seyen rebellisch wider sie

worden/er habe sich seines lebens kaum können

erretten. Er fragtte wo ihre Feinde
waren? Sie sagten dort ligen sie in dem
GraS und schlaffen / sie giengen auf sie loß/
theils fchiesscn sie zu todt / die anderen nahmen

sie gefangen. Iecz waren sie bedacht
nach dem Schiff/ dann es waren nach 26.
Kopffe in dem Schiff: die in dem Schiff
lösen die Smckjum Zeichen die auf dem
jsnde feiten kommen / wie sie nicht kamen/
fahrten zehen Mann in einem Schifflin
bewaffnet gegen die Insul / sie haben sie

aber bald mit list übermeisteret/deßgieichen
auch das Schiff/ diser Robinson mit samt
dem Freytag verliefen die Insul den 19.
Christmonac 1686. nach dem er darauff
gelebt 2 8. Jahr 2. Monat 19. Tage 5. Di«
Aergesten liefen sie nach ihrem begehren auf
der Insul. Anno 1637. den 11. Brach,
monat langte er in Engelland an nachdem
er zc. Jahr aussengebljden.

vor Thom
Straßburg/aufWey

nacht.
Sursee/auf Nicol.
Tbun/ mitwvchen vorj

Thom.
Merltngen/aufNicol.
Villingen/aufThom.
Urt/ donst.vor Nicol.
Wintcrthur/donst.vor

Thom.
Willisau/den l?.

8 17 l
8 16 2
8 16 s
8 is 4
8 14 5
8 14
8 i? 7
8 12 i
8 12 S
8 12 I«
8 12 i l
8 12' 12
8 IZ IZ
8 '4 14
8 '4 15
8 !5 16
8 16 !7
8 16 18
8 '7 IS
S 18 2S
8 19 21
8 2O 22
8 21 2,
8 22 24
8 24 2f
8 26 2<5

8 27 27
8 28 28
8 29 29
8 Z0 zs
8 32
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